
Schulsprengel Olang 

Dreijahresplan 2024/25-2026/27 

Teil B 

So planen und entwickeln wir 

 

Ausgangslage: 

• Ergebnisse der internen Evaluation des laufenden Dreijahresplanes (Schuljahr 2023) 

• Standortbestimmung auf der Basis des Grundsatzdokumentes „Guter Unterricht in der inklusiven 

Schule“ 

 

Rahmenthema: Gelingendes Lernen   

 

 Wo wollen wir hin - Zielbeschreibung 

• Soziales Lernen und Beziehung: Die Lehrpersonen bauen eine professionelle Beziehung zu den 
Schüler*innen auf. Sie begegnen ihnen mit Wertschätzung und ermöglichen ihnen soziales Lernen. Wir 
achten auf ein gesundheitsförderndes Klima in der Schulgemeinschaft  

 

• Partizipatives Lernen: Die Schüler*innen gestalten den Unterricht und das Schulleben aktiv mit.  
 
 

• Digitales Lernen: Wir geben den Schüler*innen die Möglichkeit, digitale Technologien kreativ und 

innovativ zu nutzen. In diesem Zusammenhang fördern wir Kommunikation, kritisches Denken und 

kollaboratives Arbeiten.  

 

Arbeitsform für die genannten Ziele: 

Die Lehrpersonen arbeiten in professionellen Lerngemeinschaften, sie legen den Fokus auf das Lernen, statt auf 

das Lehren, reflektieren im Dialog, bilden sich fort und finden zu einer De-Privatisierung des Unterrichts. 

 

Woran erkennen wir, dass die Ziele erreicht wurden - Qualitätskriterien/Indikatoren 

Soziales Lernen und Beziehung 

• Alle Mitglieder der Schulgemeinschaft gehen achtsam und wertschätzend miteinander um und pflegen 

gute Beziehungen. 

• Das Lern- und Arbeitsklima an der Schule ist gesundheitsfördernd.  

• Wir gestalten den Unterricht so, dass alle SuS daran teilnehmen können und die SuS miteinander und 

voneinander lernen können. 

• Wir verhindern Ausgrenzung und Diskriminierung. 

• Wir setzen uns aktiv gegen Mobbing und für ein gewaltfreies Miteinander und für friedliche 

Konfliktlösungen ein. 

 

 



 

Partizipation 

• Die SuS werden ihrem Alter entsprechend in die Planung des eigenen Lernens eingebunden. Sie setzen 

sich selbst Ziele, um sich zu verbessern.   

• Die SuS gestalten den Unterricht und das Schulleben aktiv mit. Wir geben den SuS die Möglichkeit, ihre 

Ideen und Vorschläge einzubringen und übertragen ihnen die Verantwortung für die Umsetzung.  

• SuS suchen bei Konflikten und Problemen gemeinsam nach Lösungen 

• Wir verbinden unser Bildungsangebot mit der Lebenswelt der SuS. Wir messen dem 

fächerübergreifenden Bereich “Nachhaltigkeit” einen besonderen Wert bei. 

• Die Mitglieder der Schulgemeinschaft (SuS, Eltern, Lehrpersonen, Schulführungskraft, Sekretariat, 

Schulwart*innen) kooperieren. 

• Schule und lokales Umfeld unterstützen sich gegenseitig in der Entwicklung. 

 

 

Digitales Lernen: 

• Digitale Medien werden als selbstverständliche Arbeitsinstrumente eingesetzt.  

• Wir fördern Kommunikation, Kreativität, kritisches Denken und kollaboratives Arbeiten.  

• Wir ermöglichen räumlich und zeitlich asynchrones Lernen. 

 

 

Wie erreichen wir unsere Ziele - Umsetzung des Dreijahresplanes 

Auf Schulsprengelebene werden schulübergreifende Aktionen, Fortbildungen, Pädagogische Tage usw. geplant. 

Hierbei geht es um eine Bereicherung des Angebotes durch Synergiebildung, indem vorhandene oder bereit 

gestellte Ressourcen gemeinsam genutzt werden.  

Die Arbeits- und Fachgruppen entwickeln Vorschläge für die Umsetzung der genannten Schwerpunkte und 

Qualitätskriterien. 

Die Lehrerkollegien an den einzelnen Schulen planen im Hinblick auf Kernunterricht, Pflichtquote und 

Wahlbereich jährlich zu den drei genannten Schwerpunkten Maßnahmen mit Blick auf die Qualitätskriterien und 

machen diese im Tätigkeitsplan transparent.  

 

Was benötigen wir für die Umsetzung - Unterstützung, Ressourcen 

Beratung und Begleitung durch MA der Pädagogischen Abteilung bzw. des Pädagogischen Beratungszentrums  

Fortbildung über interne und externe Referent*innen, über Fachberater*innen 

Organisation von Themenkonferenzen, Pädagogischen Tagen 

Personalressourcen des PBZ 

Honorar für interne / externe Referent*innen 

Außendienstbudget 

 

 

Wie messen wir die Wirksamkeit unserer Maßnahmen in Hinblick auf die Zielerreichung - Evaluation 

Die im Rahmen des Dreijahresplanes gesetzten Maßnahmen werden jährlich evaluiert (IQES-Befragung, 

Feedbackkonferenz, usw.); mind. einmal im Dreijahreszeitraum wird eine Rückmeldung der gesamten 

Schulgemeinschaft, also von SuS, Lehrpersonen und Eltern eingeholt. 

 

 



 

Dreijahresplan des Schulverbundes  

In folgenden Arbeitsschwerpunkten hängen wir uns an den Dreijahresplan des Schulverbundes an: 

 

• Altersgemischtes und inklusives Lernen: Netzwerktreffen, Besuch von Modellschulen 

• Begabungs- und Begabtenförderung: Schul- und schulstufenübergreifende Projekte zur 

Individualisierung und Personalisierung 

• Digitale Medien – lernen in einer digitalen Welt: Mediengestütztes Lernen, Professionalisierung der 

Lehrpersonen 

• Projekt PLUS – Burger Hof: Weiterführung des Projektes, Präventions- und Interventionsmaßnahmen 

 


